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Art. 1§ 64 NO GRWO 1994
Stadtwahlbehorde

NO GRWO 1994 - NO Gemeinderatswahlordnung 1994

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 07.08.2024

(1) Fur jede Stadt ist eine Stadtwahlbehoérde zu bestellen. Sie besteht aus dem Burgermeister oder einem von ihm
entsandten Stellvertreter als Stadtwahlleiter und sechs Beisitzern. Ein Beisitzer mul3 Richter im Sinne des Art. 87 Abs. 1
des B-VG sein.

(2) Die Stadtwahlbehorde fuhrt die Aufsicht Uber die Sprengelwahlbehdrden; sie entscheidet endgultig in allen
Streitfallen, die sich Uber das Wahlrecht und die AuslUbung des Wahlrechtes ergeben. lhr obliegen auch die
Bestimmung der Wahllokale, der Verbotszonen, der Wahlzeit und die sonst den Gemeindewahlbehérden Ubertragenen
Aufgaben, soweit in diesem Teil nichts anderes bestimmt ist.

(3) Die Mitglieder der Stadtwahlbehdrde durfen nicht gleichzeitig Mitglieder einer Sprengelwahlbehdrde oder der
Berichtigungskommission sein.

(4) § 6 Abs. 3 und § 9 Abs. 4 gelten fur die Stadtwahlbehtrde sinngemaR. Fir die Beschlul3fahigkeit der
Stadtwahlbehérde gilt § 17 der NO Landtagswahlordnung 1992, LGBI. 0300, sinngemaR.

In Kraft seit 01.01.2015 bis 31.12.9999

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
file:///

	Art. 1 § 64 NÖ GRWO 1994 Stadtwahlbehörde
	NÖ GRWO 1994 - NÖ Gemeinderatswahlordnung 1994


